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Geboren: 28.08.1903, Wien ≡ 
Gestorben: 13.03.1990, Silver Spring, ML/USA ≡ 
 

 
 
 
 
 
 
 

Dr. phil. 02.02.1938, Universität Wien  
 
Doktorat aberkannt am 08.05.1941 durch die Universi-
tät Wien, als Folge der Aberkennung der deutschen 
Staatsbürgerschaft durch den NS-Staat aus 
"rassischen" Gründen. ≡ 
 
Bruno Bettelheim ist Psychoanalytiker, Kinderpsychologe 
und Gründungsmitglied der US-National Academy of 
Education. Er entwickelt früh ein Interesse an 
Psychoanalyse, studiert Psychologie in Wien und dissertiert 
über "Das Problem des Naturschönen und die moderne 
Ästhetik." Im Februar 1938 promoviert er, kurz darauf 
wird er in das Konzentrationslager Dachau und später 
nach Buchenwald deportiert. 1939 emigriert er in die 
USA und erhält 1944 die amerikanische Staatsbür-
gerschaft. Er wird Assistenzprofessor für Kinder- und 
Jugendpsychologie, -psychiatrie und -pädagogik. Ab 1952 
bis zu seiner Emeritierung 1973 ist er ordentlicher 
Professor. Er stirbt 1990. ≡
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